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Auszug aus Feuerwehr-Dienstvorschrift 7 „Atemschutz” 
(Stand 2002), Nr. 9.1 Atemschutznachweis:
Jede Einsatzkraft muss einen persönlicher Atemschutznachweis führen; der 
Atemschutznachweis kann auch zentral geführt werden. In ihm werden die 
Untersuchungstermine nach G 26, die absolvierte Aus- und Fortbildung und 
die Unterweisungen sowie die Einsätze unter Atemschutz dokumentiert. Der 
Leiter der Feuerwehr oder eine beauftragte Person bestätigt die Richtigkeit 
der Angaben.

Folgende Angaben sind in den Atemschutznachweis mindestens aufzunehmen:
– Datum und Einsatzort
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Lkr. / Stadt  __________________________________________________________________________________
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*) Ausbildungsart ergänzen
**)
 2-Tages-Lehrgang

***) Fortbildungsart ergänzen

Atemschutzaus- und Fortbildung

Ausbildungsart

Ausbildung zum  
Atemschutzgeräteträger

Zusatzausbildung 
Träger von Chemikalien- 
schutzanzügen

Zusatzausbildung 
Träger von Regenerations- 
geräten

Zusatzausbildung 
Träger von Schlauchgeräten

Zusatzausbildung 
Träger von Wärmeschutz- 
kleidung

Zusatzausbildung

 __________________________________
1

Fortbildung 
Einsatz der Wärmebildkamera

Fortbildung 
Einsatz der Überdruckbelüftung

Verhaltenstraining  
im Brandhaus2

Fortbildung

 __________________________________
3

Datum Unterschrift
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Jährliche Unterweisungen  
über den Atemschutz

Unterweisungsort Datum Unterschrift
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Jährliche Unterweisungen  
über den Atemschutz

Unterweisungsort Datum Unterschrift
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1 Bis zu diesem Zeitpunkt muss eine erneute Untersuchung nach G 26, Gruppe 3 erbracht werden
2 z. B. Brillenträger

Arbeitsmedizinische Vorsorge- 
untersuchungen nach G 26, Gruppe 3

Datum der  
Untersuchung

Gültigkeit1 der 
Untersuchung UnterschriftAnmerkungen2
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1 Bis zu diesem Zeitpunkt muss eine erneute Untersuchung nach G 26, Gruppe 3 erbracht werden
2 z. B. Brillenträger

Arbeitsmedizinische Vorsorge- 
untersuchungen nach G 26, Gruppe 3

Datum der  
Untersuchung

Gültigkeit1 der 
Untersuchung UnterschriftAnmerkungen2



9

Jahr Datum Unterschrift

Nachweis über durchgeführte Belastungs- 
übungen in der Atemschutz-Übungsanlage1

der / des  

1 Oder einer gleichwertigen Anlage, siehe FwDV 7, Anlage 4, Ziff. 2.1.2.2
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Jahr Datum Unterschrift

Nachweis über durchgeführte Belastungs- 
übungen in der Atemschutz-Übungsanlage1

der / des  

1 Oder einer gleichwertigen Anlage, siehe FwDV 7, Anlage 4, Ziff. 2.1.2.2
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Anmerkungen zu Atemschutzeinsätzen / -übungen

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom
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Anmerkungen zu Atemschutzeinsätzen / -übungen

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom
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Anmerkungen zu Atemschutzeinsätzen / -übungen

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom

Zu Einsatz / Übung vom
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Weitere Aus- und Fortbildung

Ausbildungsinstitut Datum Bestätigung

Aus- / Fortbildung zum Leiter des Atemschutzes

Aus- /Fortbildung zum Atemschutzgerätewart

Ausbildungsinstitut Datum Bestätigung
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Aus- / Fortbildung zum Ausbilder für Atemschutzgeräteträger1

1 Einschließlich ggf. Vorbereitungslehrgang und Aufbaulehrgang

Ausbildungsinstitut Datum Bestätigung
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